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Die „Parodontale Diagnostik und
Therapie“ bildet den Mittelpunkt 
des neuen eBooks, das ab sofort für
die Leser auf www.zwp-online.info
zur Verfügung steht. Das Autoren -
duo Dr. med. dent. Lisa Hierse und
Dr. med. dent. Moritz Kebschull 
bietet darin einen Überblick über 
aktuelle Behandlungsmethoden. 

In Deutschland sind derzeit circa
vier bis acht Prozent der Erwachsenen
und 14 bis 22 Prozent der Senioren an
einer schweren Form der Parodon -
titis erkrankt. Eine moderate Ausprä-
gung der Parodontitis liegt bei 21 bis
45 Prozent der 35- bis 44-Jährigen
und bei 42 bis 54 Prozent der Senio-
ren vor.1 Ob regelmäßige Screenings
zur Feststellung des Parostatus oder
ein systematischer Leitfaden für die
Behandlung – das neue eBook bietet
einen Überblick über die Diagnostik
und moderne Therapieverfahren in
der Parodontologie. Vom dynami-
schen Prozess der antiinfektiösen bis
hin zur parodontalchirurgischen
Therapie werden die einzelnen Mög-
lichkeiten zur Beseitigung parodon-
taler Entzündungen bei maximalem
Zahnerhalt erläutert.

Wie gewohnt kann das eBook 
mit einem Klick überall auf der Welt
und zu jeder Zeit gelesen werden. Das
Original-Layout der renommierten

ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis
sowie eine realistische Blätterfunk-
tion sorgen dabei für ein natürliches
Leseverhalten. Benötigt werden le-
diglich ein Internetanschluss und ein
aktueller Browser.

In der umfangreichen Library
finden Interessierte zudem infor -
mative eBooks zu Themen wie 
„Sinuslift“, „Knochenregeneration“,
„Moderne Endodontie“ oder dem
„Lasereinsatz in der Zahnmedizin“,
die in gedruckter Form als Print-on-
Demand-Broschüre zum Vorzugs-
preis versandkostenfrei erhältlich
sind und ab sofort im Onlineshop 
bestellt werden können. 
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Neues eBook 
Ab sofort auf ZWP online verfügbar.

Als eine der weltweit führenden Ver-
anstaltungen in den Bereichen Paro-
dontologie und Implantologie geht
die Europerio 2015 in die achte
Runde. Seit der ersten Ausrichtung 
in 1994 hat sich das Event als fester
Termin im Kalender der internatio-
nalen Zahnmedizinerschaft etabliert.
Alle drei Jahre bietet die Europäische
Gesellschaft für Parodontologie
(EFP) im Rahmen der Europerio eine
Möglichkeit zum fachlichen Aus-
tausch. 

Nach der erfolgreichen Euro -
perio 7 in 2012 mit 7.800 Besuchern
erhoffen sich die Veranstalter 2015
eine nochmalige Steigerung. Seit zwei
Jahren plant das Organisationskomi-
tee um den Vorsitzenden Francis
Hughes dafür das vielversprechende
Programm mit hochkarätigen inter-
nationalen Referenten. Neben Paro-

dontologen und Implantologen rich-
tet sich die Europerio ebenfalls an All-
gemeinzahnärzte sowie Dentalhygie-
niker. Ein Großteil des Programms
besteht aus wissenschaftlichen Vor-
trägen und Diskussionsforen zu den
Spezialgebieten. Hier erhalten die
Teilnehmer einen Überblick über den
aktuellen Status quo der parodon -
tologischen und implantologischen
Therapie sowie Ansätze und Über -
legungen der internationalen Kolle-
gen. Darüber hinaus können sie sich
über die Neuheiten in Forschung 
und Wissenschaft informieren. Unter 
anderem werden Anwendungstech-
niken, Erkenntnisse der Biofilm-
Forschung und die Periimplantitis
Themen der Vortragsreihe sein. 

Noch bis zum 13. Mai 2015 ist die
Anmeldung zur Europerio 8 online
auf www.efp.org möglich. PT

Etwa drei von vier Menschen leiden
im Laufe ihres Lebens einmal an Pa-
rodontitis.1 Damit zählt die Erkran-
kung gemäß Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) zu den häufigsten und
meist unterschätzten Volkskrankhei-
ten weltweit. Sowohl Erkennung als
auch Behandlung werden in Öster-
reich leider noch nicht in jenem Aus-
maß praktiziert, wie es gemäß Daten
internationaler Studien der Fall sein
sollte.1 Die Volkskrankheit und ihre
möglichen Folgen für die Gesundheit
sind noch zu wenig bekannt – und
das, obwohl Zahnfleischentzündun-
gen die häufigste Ursache für Zahn-
verlust bei Erwachsenen sind. Mehr
als 50 Prozent des Zahnverlustes in
der erwachsenen Bevölkerung sind
auf diese Erkrankung zurückzufüh-
ren.1 Durch jahrelange chronische
Entzündung kann auch die Allge-
meingesundheit der Betroffenen
nachhaltig beeinträchtigt werden. 

Bei Vorliegen von Entzündungs-
anzeichen sollte dringend ein Zahn-
arzt aufgesucht werden. Dies ge-
schieht – im Vergleich zu Apotheken
– oft jedoch erst spät. Mit dem Ziel,
der Erkrankung bereits frühzeitig
vorzubeugen, werden den österrei-
chischen Pharmazeuten seit Septem-
ber 2014 aktuelle wissenschaftliche
Fortbildungsinhalte zum Thema zur
Verfügung gestellt. Direkt davon pro-
fitieren soll die Bevölkerung beim

nächsten Besuch einer Apotheke.
Über Massenmedien wird sie dazu
aufgerufen, Eigenverantwortung für
die persönliche Mundgesundheit zu
übernehmen. Darüber hinaus sind 
in Apotheken und Zahnarztpraxen
kostenlose Ratgeber mit Experten -
tipps der Österreichischen Gesell-
schaft für Parodontologie (ÖGP) er-
hältlich.2 
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Parodontitis wird unterschätzt 
Versteckte Entzündungen sind Zahnkiller Nummer eins.

1 Micheelis, W., Hoffmann, T., Holtfreter, B., 
Kocher, T., Schroeder, E., Zur epidemiologi-
schen Einschätzung der Parodontitislast in
Deutschland – Versuch einer Bilanzierung.
Deutsche Zahnärztliche Zeitschrift 2008.
63(7): p. 464–472.

1 Österreichische Gesellschaft für Parodonto -
logie (ÖGP)

2 Patientenratgeber Parodontitis 
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Save the date: Europerio 8
Vom 3. bis zum 6. Juni 2015 findet die Europerio 8 in London
statt. Im hochmodernen ExCeL-Kongresscenter erwartet die 

Teilnehmer ein umfangreiches Event-Programm.
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